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Bayerisches Ministerialblatt 
BayMBl. 2022 Nr. 392 29. Juni 2022

2236.4.2-K, 2236.5.2-K 

Vollzug der Berufsfachschulordnung (BFSO) und  
der Wirtschaftsschulordnung (WSO); hier: Zeugnismuster 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

vom 9. Juni 2022, Az. VI.8-BS9611.0-3/1/2 

1. 1Die nach der Berufsfachschulordnung (BFSO) und der Wirtschaftsschulordnung (WSO) zu
erteilenden Zeugnisse und Urkunden sind nach den in der Anlage beigefügten Mustern im
Format DIN A 4 auszustellen, von denen aus drucktechnischen Gründen geringfügig abgewichen
werden kann.
2Das Staatsministerium kann Abweichungen zulassen, wenn die Zeugnisse mithilfe
automatischer Einrichtungen erstellt oder ausgefüllt werden.
3Die Anmerkungen zu den Zeugnisvordrucken sind nicht Bestandteil der amtlichen Formulare.
4Auf Folgendes wird hingewiesen:

1.1 1In die Zeugnisse sind Name und Vorname und ggf. weitere Vornamen einzutragen. 2Bei den
Zeugnissen, in denen der Geburtsort anzugeben ist, ist nach dem Geburtsort erforderlichenfalls
der Landkreis einzutragen.

1.2 Die Verwendung des kleinen Staatswappens im Abschlusszeugnis ist gestattet:

– staatlichen Schulen,

– kommunalen Schulen, wenn der Träger das kleine Staatswappen führt,

– staatlich anerkannten Ersatzschulen, denen die örtlich zuständige Regierung dies
genehmigt hat.

1.3 Die Verwendung kommunaler Wappen ist kommunalen Schulen gestattet, wenn der Träger der 
Verwendung des Wappens im Zeugnis zustimmt. 

1.4 Aus Sicherheitsgründen sind folgende Zeugnisse mit einem herkömmlichen Präge- oder 
Farbdrucksiegel und nicht mit einem digitalisierten Siegel zu versehen, wobei blaue Farbe zu 
verwenden ist: 

– Abschlusszeugnisse,

– die im Fall des Nichtbestehens der Abschlussprüfung zu vergebenden Jahreszeugnisse und

– Bescheinigungen über die Dauer des Schulbesuchs.

1.5 Das Sprachniveau B2 nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen 
(GER) wird im Zeugnis der Fachhochschulreife (Anlage 4) angegeben, sofern in der 
Fremdsprache mindestens die Note ausreichend erreicht wurde. 

1.6 Ein nachträgliches Zeugnis über den Mittleren Schulabschluss (Anlage 7) wird nur erteilt, wenn 
die erforderlichen Englischkenntnisse erst nach dem Abschluss der Berufsfachschule 
nachgewiesen werden können. 
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2. 1Diese Bekanntmachung tritt am 29. Juni 2022 in Kraft.
2Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft
und Kunst über die Bekanntmachungen über den Vollzug der Wirtschaftsschulordnung, der
Berufsfachschulordnung und der Berufsfachschulordnung Fremdsprachenberufe; hier:
Zeugnismuster, vom 19. Oktober 2016 (KWMBl. S. 246) tritt mit Ablauf des 28. Juni 2022
außer Kraft.

Stefan G r a f  
Ministerialdirektor 
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Anlagenverzeichnis 

I. Berufsfachschulen für Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Assistenten für
Hotel- und Tourismusmanagement und technische Assistenten für Informatik

Anlage 1.1: Zwischenzeugnis (12 Fächer) 

Anlage 1.2: Zwischenzeugnis (18 Fächer) 

Anlage 2.1: Jahreszeugnis (12 Fächer) 

Anlage 2.2: Jahreszeugnis (18 Fächer) 

Anlage 3.1: Abschlusszeugnis (12 Fächer) 

Anlage 3.2: Abschlusszeugnis (18 Fächer) 

Anlage 3.3: Abschlusszeugnis BFS für Sozialpflege 

Anlage 3.4: Abschlusszeugnis BFS für Kinderpflege 

Anlage 4: Abschlusszeugnis Fachhochschulreife 

Anlage 5: Urkunde (BFS für Sozialpflege und BFS für Kinderpflege) 

Anlage 6.1: Bescheinigung gem. § 54 BFSO (12 Fächer) 

Anlage 6.2: Bescheinigung gem. § 54 BFSO (18 Fächer) 

Anlage 7: Zeugnis über den Mittleren Schulabschluss 

II. Wirtschaftsschule

Anlage 8: Zwischenzeugnis 

Anlage 9: Information über das Notenbild 

Anlage 10: Jahreszeugnis 

Anlage 11: Austrittszeugnis 

Anlage 12: Abgangszeugnis 

Anlage 13: Zeugnis über den Mittleren Schulabschluss (4-stufig) 

Anlage 14: Zeugnis über den Mittleren Schulabschluss (3-stufig) 

Anlage 15: Zeugnis über den Mittleren Schulabschluss (2-stufig) 

Anlage 16: Zeugnis über eine Ergänzungsprüfung 
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Anlage 1.1 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

ZWISCHENZEUGNIS
……………………………………………………………………………………………………………………………………, 

(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in …………………………………………………, besucht im Schuljahr ……………… 

die Klasse ……………………..1 . 

Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern2 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern2,3

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern3 

……… 

……… 

Bemerkungen4,5

…………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Ort, Datum 

Schulleitung6

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Klassenleitung6

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Kenntnis genommen7 

......................................................................... 
Ort, Datum 

....................................................................... 
Erziehungsberechtigte Person 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Ggf. „in Teilzeit“ ergänzen. 
2 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
3 Ggf. streichen. 
4 Raum für Bemerkungen über Anlagen, Mitarbeit und Verhalten gem. § 53 Abs. 5 BFSO und ggf. besondere Leistungen. 
5 Ggf. ist ein Vermerk über die Verlängerung der Probezeit gem. § 27 Abs. 7 Satz 3 BFSO aufzunehmen. 
6 Die eigenhändige Unterschrift kann durch „gez. <Name und Amtsbezeichnung>“ ersetzt werden. 
7 Mit Vollendung des 18. Lebensjahres entfällt die Kenntnisnahme der erziehungsberechtigten Person. 
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Anlage 1.2 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

ZWISCHENZEUGNIS 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in …………………………………………………, besucht im Schuljahr ……………… 

die Klasse ……………………..1 . 

Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern2 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern2,3 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern3 

……… 

……… 

Bemerkungen4,5 

…………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Ort, Datum 

Schulleitung6 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Klassenleitung6 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Kenntnis genommen7 

......................................................................... 
Ort, Datum 

....................................................................... 
Erziehungsberechtigte Person 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Ggf. „in Teilzeit“ ergänzen. 
2 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
3 Ggf. streichen. 
4 Raum für Bemerkungen über Anlagen, Mitarbeit und Verhalten gem. § 53 Abs. 5 BFSO und ggf. besondere Leistungen. 
5 Ggf. ist ein Vermerk über die Verlängerung der Probezeit aufzunehmen (vgl. § 27 Abs. 7 Satz 3 BFSO). 
6 Die eigenhändige Unterschrift kann durch „gez. <Name der Schulleitung und Amtsbezeichnung>“ ersetzt werden. 
7 Mit Vollendung des 18. Lebensjahres entfällt die Kenntnisnahme der erziehungsberechtigten Person. 
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Anlage 2.1 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

JAHRESZEUGNIS 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, besuchte im Schuljahr ……………… 

die Klasse ……………………..1 . 

Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern2 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern2,3 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern3 

……… 

……… 

Es wurde ein Betriebspraktikum im Umfang von …… Wochen/Arbeitstagen abgeleistet.4 

Bemerkungen5,6,7 

…………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Die Erlaubnis zum Vorrücken in die Jahrgangsstufe ………. hat .………..8 erhalten.9 

Ort, Datum 

Schulleitung 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Klassenleitung 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Kenntnis genommen10 

......................................................................... 
Ort, Datum 

....................................................................... 
Erziehungsberechtigte Person 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Ggf. „in Teilzeit“ ergänzen. 
2 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
3 Ggf. streichen. 
4 Ggf. streichen oder mit „Es wurde kein Betriebspraktikum abgeleistet.“ ersetzen. 
5 Raum für Bemerkungen über Anlagen, Mitarbeit und Verhalten gem. § 53 Abs. 5 BFSO und ggf. besondere Leistungen. 
6 Ggf. Vermerk nach § 53 Abs. 8 BFSO. 
7 Ggf. Vermerk nach § 66 Abs. 4 BFSO. 
8 Vor- und Familienname ergänzen. 
9 Ggf. Vermerk zu Notenausgleich nach § 53 Abs. 7 BFSO. 
10 Mit Vollendung des 18. Lebensjahres entfällt die Kenntnisnahme der erziehungsberechtigten Person. 
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Anlage 2.2 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

JAHRESZEUGNIS
……………………………………………………………………………………………………………………………………, 

(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, besuchte im Schuljahr ……………… 

die Klasse ……………………..1 . 

Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern2 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern2,3

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern3

……… 

……… 

Es wurde ein Betriebspraktikum im Umfang von …… Wochen/Arbeitstagen abgeleistet.4

Bemerkungen5,6,7

…………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Die Erlaubnis zum Vorrücken in die Jahrgangsstufe ………. hat ………..8 erhalten.9

Ort, Datum 

Schulleitung 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Klassenleitung 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Kenntnis genommen10 

......................................................................... 
Ort, Datum 

....................................................................... 
Erziehungsberechtigte Person 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Ggf. „in Teilzeit“ ergänzen. 
2 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
3 Ggf. streichen. 
4 Ggf. streichen oder mit „Es wurde kein Betriebspraktikum abgeleistet.“ ersetzen. 
5 Raum für Bemerkungen über Anlagen, Mitarbeit und Verhalten gem. § 53 Abs. 5 BFSO und ggf. besondere Leistungen. 
6 Ggf. Vermerk nach § 53 Abs. 8 BFSO. 
7 Ggf. Vermerk nach § 66 Abs. 4 BFSO. 
8 Vor- und Familienname ergänzen. 
9 Ggf. Vermerk zu Notenausgleich nach § 53 Abs. 7 BFSO.
10 Mit Vollendung des 18. Lebensjahres entfällt die Kenntnisnahme der erziehungsberechtigten Person. 
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Anlage 3.1 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort)1 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, hat im Schuljahr …………… an der 

oben genannten Berufsfachschule die staatliche Abschlussprüfung für ……………………………………

2 

mit der 

Prüfungsgesamtnote 

(Note x,xx) = 

3 

bestanden. 

…………………………………4 ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 

………………………………………………………………………………3 

zu führen. Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern5 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern5,6 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern6 

……… 

……… 

Es wurde ein Betriebspraktikum im Umfang von …… Wochen/Arbeitstagen abgeleistet.7 

Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet. 

…………....................4 hat die Berufsschulpflicht erfüllt.8, 9 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses10 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 
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Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
Prüfungsgesamtnote: 1,00 - 1,50 = sehr gut, 1,51 - 2,50 = gut, 2,51 - 3,50 = befriedigend, 3,51 - 4,50 = ausreichend 

1 Bei staatlich genehmigten Schulen Bezeichnung des besonderen staatlichen Prüfungsausschusses. 
2 Ggf. ergänzen „als andere Bewerberin“/„als anderer Bewerber“ bzw. sonstige von der Schule zu wählende Bezeichnung gem. § 71 ff. BFSO. 
3 Hier ist die jeweilige Berufsbezeichnung aufzunehmen. 
4 Vor- und Familienname ergänzen. 
5 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
6 Ggf. streichen. 
7 Ggf. streichen oder mit „Es wurde kein Betriebspraktikum abgeleistet.“ zu ersetzen. 
8 Ggf. Vermerk nach § 66 Abs. 3 BFSO. 
9 Wenn die Voraussetzungen des § 67 BFSO erfüllt sind, ist folgender Vermerk aufzunehmen: „Gemäß Art. 13 Satz 4 BayEUG wird Vorname 
Familienname der mittlere Schulabschluss verliehen.“. 

10 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
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Anlage 3.2 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort)1 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, hat im Schuljahr …………… an der 

oben genannten Berufsfachschule die staatliche Abschlussprüfung für ……………………………………

2 

mit der 

Prüfungsgesamtnote 

3 

(Note x,xx) = 

bestanden. 

…………………………………4 ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 

………………………………………………………………………………3 

zu führen. Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern5 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern5,6 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern6 

……… 

……… 

Es wurde ein Betriebspraktikum im Umfang von …… Wochen/Arbeitstagen abgeleistet.7 

Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet. 

…………....................4 hat die Berufsschulpflicht erfüllt.8,9 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses10 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 
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Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
Prüfungsgesamtnote: 1,00 - 1,50 = sehr gut, 1,51 - 2,50 = gut, 2,51 - 3,50 = befriedigend, 3,51 - 4,50 = ausreichend 

1 Bei staatlich genehmigten Schulen Bezeichnung des besonderen staatlichen Prüfungsausschusses. 
2 Ggf. ergänzen „als andere Bewerberin“/„als anderer Bewerber“ bzw. sonstige von der Schule zu wählende Bezeichnung gem. § 71 ff. BFSO. 
3 Hier ist die jeweilige Berufsbezeichnung aufzunehmen. 
4 Vor- und Familienname ergänzen. 
5 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
6 Ggf. streichen. 
7 Ggf. streichen oder mit „Es wurde kein Betriebspraktikum abgeleistet.“ zu ersetzen. 
8 Ggf. Vermerk nach § 66 Abs. 3 BFSO. 
9 Wenn die Voraussetzungen des § 67 BFSO erfüllt sind, ist folgender Vermerk aufzunehmen: „Gemäß Art. 13 Satz 4 BayEUG wird Vorname 
Familienname der mittlere Schulabschluss verliehen.“. 

10 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
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Anlage 3.3 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort)1 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, hat im Schuljahr …………… an der 

oben genannten Berufsfachschule die staatliche Abschlussprüfung für ……………………………………

2 

mit der 

Prüfungsgesamtnote 

(Note x,xx) = 

3 

bestanden. 

Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern4 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern4,5 

……… 

……… 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern5 

……… 

……… 

Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet. 

…………....................6 hat die Berufsschulpflicht erfüllt.7,8 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses9 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
Prüfungsgesamtnote: 1,00 - 1,50 = sehr gut, 1,51 - 2,50 = gut, 2,51 - 3,50 = befriedigend, 3,51 - 4,50 = ausreichend 
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1 Bei staatlich genehmigten Schulen Bezeichnung des besonderen staatlichen Prüfungsausschusses. 
2 Ggf. ergänzen „als andere Bewerberin“/„als anderer Bewerber“ bzw. sonstige von der Schule zu wählende Bezeichnung gem. § 71 ff. BFSO. 
3 Hier ist die jeweilige Berufsbezeichnung aufzunehmen. 
4 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
5 Ggf. streichen. 
6 Vor- und Familienname ergänzen. 
7 Ggf. Vermerk nach § 66 Abs. 3 BFSO. 
8 Wenn die Voraussetzungen des § 67 BFSO erfüllt sind, ist folgender Vermerk aufzunehmen: „Gemäß Art. 13 Satz 4 BayEUG wird Vorname 
Familienname der mittlere Schulabschluss verliehen.“. 

9 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
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Anlage 3.4 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort)1 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, hat im Schuljahr …………… an der 

oben genannten Berufsfachschule die staatliche Abschlussprüfung für ……………………………………

2 

mit der 

Prüfungsgesamtnote 

3 

(Note x,xx) = 

bestanden. 

Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern4 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern4,5 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern5 

……… 

……… 

Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet. 

…………....................6 hat die Berufsschulpflicht erfüllt.7,8,9 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses10 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
Prüfungsgesamtnote: 1,00 - 1,50 = sehr gut, 1,51 - 2,50 = gut, 2,51 - 3,50 = befriedigend, 3,51 - 4,50 = ausreichend 
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1 Bei staatlich genehmigten Schulen Bezeichnung des besonderen staatlichen Prüfungsausschusses. 
2 Ggf. ergänzen „als andere Bewerberin“/„als anderer Bewerber“ bzw. sonstige von der Schule zu wählende Bezeichnung gem. § 71 ff. 

BFSO. 
3 Hier ist die jeweilige Berufsbezeichnung aufzunehmen. 
4 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
5 Ggf. streichen. 
6 Vor- und Familienname ergänzen. 
7 Ggf. Vermerk nach § 66 Abs. 3 BFSO. 
8 Wenn die Voraussetzungen des § 67 BFSO erfüllt sind, ist folgender Vermerk aufzunehmen: „Gemäß Art. 13 Satz 4 BayEUG wird Vorname 
Familienname der mittlere Schulabschluss verliehen.“. 

9 Sofern gem. § 26 Abs. 1 Satz 4 i. V. m. § 66 Abs. 1 Satz 1 BFSO im Fach Säuglingsbetreuung keine Note ausgewiesen werden kann, ist 
folgender Vermerk aufzunehmen: „Vorname Familienname hat im Anschluss an das sozialpädagogische Einführungsjahr an einer 
Fachakademie für Sozialpädagogik das zweite Schuljahr der Berufsfachschule für Kinderpflege absolviert. Eine Teilnahme am Unterricht im 
Fach Säuglingsbetreuung war nicht möglich, da das Fach im ersten Schuljahr der Berufsfachschule für Kinderpflege erteilt wird. Das Fach 
geht nicht in die Prüfungsgesamtnote ein.“ 

10 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
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Anlage 4 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort)1 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, hat im Schuljahr …………… an der 

oben genannten Berufsfachschule die staatliche Abschlussprüfung für ……………………………………

2 

mit der 

Prüfungsgesamtnote 

3 

= 

bestanden. 

Die Prüfungsgesamtnote der Fachhochschulreife lautet 

= 

Der Prüfungsausschuss hat …………….4 die Fachhochschulreife zuerkannt und damit die Befähigung zum 

Studium an Hochschulen für angewandte Wissenschaften/Fachhochschulen verliehen. Im Fach Englisch wurde 

die Niveaustufe B2 nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen (GER) erreicht. 

5 

Entsprechend der Vereinbarung von einheitlichen Voraussetzungen für den Erwerb der Fachhochschulreife in beruflichen Bildungsgängen – 
Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 5. Juni 1998 in der Fassung vom 9. März 2001 – berechtigt dieses Zeugnis in allen Ländern der 
Bundesrepublik Deutschland zum Studium an Fachhochschulen. 

…………………………………4 ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 

………………………………………………………………………………3 

zu führen. Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern6 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 
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Leistungen in Wahlpflichtfächern6,7 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern6,7 

……… 

……… 

Es wurde ein Betriebspraktikum im Umfang von …… Wochen/Arbeitstagen abgeleistet.8 

Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet.9 

………….4 hat die Berufsschulpflicht erfüllt. 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses10 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) sowie die Prüfungsordnung für die Ergänzungsprüfung zum Erwerb der Fachhochschulreife 
(ErgPOFHR) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
Prüfungsgesamtnote: 1,00 - 1,50 = sehr gut, 1,51 - 2,50 = gut, 2,51 - 3,50 = befriedigend, 3,51 - 4,50 = ausreichend 

1 Bei staatlich genehmigten Schulen Bezeichnung des besonderen staatlichen Prüfungsausschusses. 
2 Ggf. ergänzen „als andere Bewerberin“/„als anderer Bewerber“ bzw. sonstige von der Schule zu wählende Bezeichnung gem. §§ 71 ff. 

BFSO. 
3 Hier ist die jeweilige Berufsbezeichnung aufzunehmen. 
4 Vor- und Familienname ergänzen. 
5 Liegen die Voraussetzungen des § 9 Abs. 4 Satz 1 ErgPOFHR vor, wird Englisch durch die andere Fremdsprache ersetzt. 
6 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
7 Ggf. streichen. 
8 Ggf. streichen oder mit „Es wurde kein Betriebspraktikum abgeleistet.“ ersetzen. 
9 Wenn die Voraussetzungen des § 67 BFSO erfüllt sind, ist folgender Vermerk aufzunehmen: „Gemäß Art. 13 Satz 4 BayEUG wird Vorname 
Familienname der mittlere Schulabschluss verliehen.“. 

10 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
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__________________________________________________________________________________________________________ 

Anlage 5 

…………………………………………………………………………………….. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort)1 

URKUNDE 

.........................................................................................................................................................., 
(Vorname und Familienname) 

geboren am ........................................... in ........................................................ 

ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 

……………………………………………………………………………2 

zu führen.

Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet. 

Ort, Datum 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses 

…………………………………………………………….... 

1 Bei staatlich genehmigten Schulen Bezeichnung des besonderen staatlichen Prüfungsausschusses. 
2 Hier ist die Berufsbezeichnung aufzunehmen. 
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Anlage 6.1 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

BESCHEINIGUNG
……………………………………………………………………………………………………………………………………, 

(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, besuchte im Schuljahr ……………… 

bis ………………1 die Klasse ………………2 . 

Leistungen in den Pflichtfächern3,4 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern3,4

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern4 

……… 

……… 

Es wurde ein Betriebspraktikum im Umfang von …… Wochen/Arbeitstagen abgeleistet.5

Ort, Datum 

Schulleitung 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Klassenleitung 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Austritts- bzw. Entlassdatum ergänzen. 
2 Ggf. „in Teilzeit“ ergänzen.
3 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
4 Ggf. streichen. 
5 Ggf. streichen oder mit „Es wurde kein Betriebspraktikum abgeleistet.“ ersetzen.
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Anlage 6.2 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

BESCHEINIGUNG 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 
(Vorname und Familienname) 

geboren am …………………… in ………………………………………………, besuchte im Schuljahr ……………… 

bis ………………1 die Klasse ……………….2 . 

Die Leistungen in den einzelnen Fächern wurden wie folgt beurteilt: 

Leistungen in den Pflichtfächern3 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Leistungen in Wahlpflichtfächern3,4 

……… 

……… 

Leistungen in Wahlfächern4 

……… 

……… 

Es wurde ein Betriebspraktikum im Umfang von …… Wochen/Arbeitstagen abgeleistet.5 

Ort, Datum 

Schulleitung 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Klassenleitung 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, 
Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Austritts- bzw. Entlassdatum ergänzen. 
2 Ggf. „in Teilzeit“ ergänzen. 
3 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
4 Ggf. streichen. 
5 Ggf. streichen oder mit „Es wurde kein Betriebspraktikum abgeleistet.“ ersetzen. 
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Anlage 7 

ZEUGNIS ÜBER DEN 

MITTLEREN SCHULABSCHLUSS 

Dem Zeugnis liegen das Bayerische Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen 
(BayEUG) und die Berufsfachschulordnung Ernährung und Versorgung, Kinderpflege, 

Sozialpflege, Hotel- und Tourismusmanagement, Informatik (Berufsfachschulordnung – BFSO) 
in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 
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_________________________________________________________________________________________________________________ 

............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Berufsfachschule, Schulort) 

……………………………………………………………………………………………………………………………………, 

(Vorname und Familienname) 

geboren am ……………………………………………… in …………………………………………………, hat die oben 

genannte Berufsfachschule in der Ausbildungsrichtung ………………………………………………………………… 

am ………………………….…..…… mit der Prüfungsgesamtnote (x,xx) erfolgreich abgeschlossen und 

Englischkenntnisse, die dem Leistungsstand eines fünfjährigen Pflichtunterrichts entsprechen1, nachträglich 

durch das ……………………………………………………………………………..……………………………………......2 

nachgewiesen. 

Gemäß Art. 13 Satz 4 BayEUG wird ………………………………….3 der mittlere Schulabschluss verliehen. 

....................................................................... 
Ort, Datum 

(Siegel) Schulleitung 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

1 Es sind Englischkenntnisse gem. § 67 Satz 4 oder 5 BFSO nachzuweisen. 
2 Bezeichnung des Zeugnisses oder Zertifikats, ausstellende Institution und Ausstellungsdatum. 
3 Vor- und Familienname ergänzen. 
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Anlage 8 

.............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

Schuljahr 20.../… Klasse … 

ZWISCHENZEUGNIS
für 

……………………………………………………………………………………………………………………..., 
(Vorname und Familienname) 

geboren am ……………………. in …………………… 

Leistungen in den Pflichtfächern1 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen2

……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Ort, Datum 

Schulleitung3

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Klassenleitung3

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Kenntnis genommen 

......................................................................... 
Ort, Datum 

....................................................................... 
Erziehungsberechtigte Person 

Diesem Zeugnis liegt die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (Wirtschaftsschulordnung – WSO) in der jeweils gültigen 
Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
2 Raum für Bemerkungen über Mitarbeit und Verhalten sowie ggf. sonstige Bemerkungen. 
3 Die eigenhändige Unterschrift kann durch „gez. <Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung>“ ersetzt werden. 
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Anlage 9 

.............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

Schuljahr 20.../… Klasse … 

INFORMATION ÜBER DAS NOTENBILD 
für 

……………………………………………………………………………………………………………………..., 
(Vorname und Familienname) 

geboren am ……………………. in …………………… 

Leistungen im Jahresfortgang1 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen2 

……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Ort, Datum 

Schulleitung3 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Klassenleitung3 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Kenntnis genommen 

......................................................................... 
Ort, Datum 

....................................................................... 
Erziehungsberechtigte Person 

Diesem Zeugnis liegt die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (Wirtschaftsschulordnung – WSO) in der jeweils gültigen 
Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
2 Raum für Bemerkungen über Mitarbeit und Verhalten sowie ggf. sonstige Bemerkungen. 
3 Die eigenhändige Unterschrift kann durch „gez. <Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung>“ ersetzt werden. 
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Anlage 10 

.............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

Schuljahr 20.../… Klasse … 

JAHRESZEUGNIS 
für 

……………………………………………………………………………………………………………………..., 
(Vorname und Familienname) 

geboren am ……………………. in …………………… 

Leistungen in den Pflichtfächern1 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen2 

……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Die Erlaubnis zum Vorrücken in die nächsthöhere Jahrgangsstufe hat (Vor- und Familienname) erhalten. 

Ort, Datum 

Schulleitung 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Klassenleitung 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (Wirtschaftsschulordnung – WSO) in der jeweils gültigen 
Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
2 Raum für Bemerkungen über Mitarbeit und Verhalten sowie ggf. sonstige Bemerkungen. 



BayMBl. 2022 Nr. 392 29. Juni 2022

Seite 35 von 49

Anlage 11 

.............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

Schuljahr 20.../… Klasse … 

AUSTRITTSZEUGNIS
für 

……………………………………………………………………………………………………………………..., 
(Vorname und Familienname) 

geboren am ……………………. in ……………………, an der Schule seit ...................................., 

ist heute aus der Schule ausgetreten. 

Leistungen in den Pflichtfächern1 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen2

……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

(Vor- und Familienname) will in das Berufsleben eintreten3. Bei weiterem Verbleib an der Schule hätte (Vor- und 
Familienname) die Erlaubnis zum Vorrücken in die nächsthöhere Jahrgangsstufe erhalten4. 

Ort, Datum 

Schulleitung 

.........................................................................
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Klassenleitung 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (Wirtschaftsschulordnung – WSO) in der jeweils gültigen 
Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
2 Raum für Bemerkungen über Mitarbeit und Verhalten sowie ggf. sonstige Bemerkungen. 
3 Bei Schülern, die entweder früher als zwei Monate vor Unterrichtsbeendigung oder später austreten, ohne dass sich die Lehrerkonferenz für 

das Vorrücken ausspricht, oder die am Schluss des Schuljahres austreten, ohne die Erlaubnis zum Vorrücken zu erhalten, oder die entlassen 
werden und nicht in eine andere Schule übertreten. Vergleiche auch § 26 Satz 1 WSO. 

4 Nur bei Schülern, die später als zwei Monate vor Unterrichtsbeendigung mit der Aussicht auf Erreichen des Zieles der Jahrgangsstufe austreten 
(§ 26 Satz 2 WSO). 
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Anlage 12 

.............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

Schuljahr 20.../… Klasse … 

ABGANGSZEUGNIS 
für 

……………………………………………………………………………………………………………………..., 
(Vorname und Familienname) 

geboren am ……………………. in ……………………, an der Schule seit ..................................., hat heute die 

Schule verlassen, um in …………………………….. überzutreten. 

Leistungen in den Pflichtfächern1 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen2 

……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
-/-

Ort, Datum 

Schulleitung 

......................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Klassenleitung 

....................................................................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Diesem Zeugnis liegt die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (Wirtschaftsschulordnung – WSO) in der jeweils gültigen 
Fassung zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern angegeben. 
2 Raum für Bemerkungen über Mitarbeit und Verhalten sowie ggf. sonstige Bemerkungen. 
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Anlage 13 

(Amtliche Bezeichnung der Schule) 

ZEUGNIS ÜBER DEN 

MITTLEREN SCHULABSCHLUSS 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

DER WIRTSCHAFTSSCHULE 

Dem Zeugnis liegen das Bayerische Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) und 
die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (WSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 
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(Vor- und Familienname), geboren am … in …, hat sich in der 10. Jahrgangsstufe der Abschlussprüfung 

der vierstufigen Wirtschaftsschule unterzogen.1 

Die Leistungen in den Pflichtfächern sind wie folgt beurteilt worden:2 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen3 

………………………………………………………………………………………………………………………… 
-/-

(Vor- und Familienname) hat die Abschlussprüfung bestanden und damit den Wirtschaftsschulabschluss 
erworben. Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 3 
zugeordnet. 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses4 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Nach der Verordnung zur Umsetzung des Berufsbildungsgesetzes, des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes und der 
Handwerksordnung wird der erfolgreiche Besuch der Wirtschaftsschule in anerkannten Ausbildungsberufen der gewerblichen 
Wirtschaft, Fachrichtung Wirtschaft, im Umfang von einem halben Jahr auf die Ausbildungszeit angerechnet.5 

Die Note wurde aus dem Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe … übernommen.6 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Ggf. ist folgende Bemerkung aufzunehmen: „(Vor- und Familienname), geboren am … in …, hat sich als … der Abschlussprüfung 
der vierstufigen Wirtschaftsschule unterzogen.“ Dabei ist die Bezeichnung „anderer Bewerber nach § 40 Abs. 1 WSO “ oder 
„andere Bewerberin nach § 40 Abs. 1 WSO“ oder eine sonstige Bezeichnung von der Schule auszuwählen. 

2 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern 
angegeben. 

3 Raum für allgemeine Beurteilung und Bemerkungen über die Teilnahme an Wahlfächern und über die Befreiung vom Unterricht. 
4 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
5 Die Anrechnung bedarf des gemeinsamen Antrags der Auszubildenden und des Ausbildenden. Der Antrag ist an die zuständige 

Stelle zu richten (§ 7 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz bzw. § 27a Abs. 2 Handwerksordnung). 
6 Gemäß § 35 Abs. 3 Satz 1 WSO wird auf Antrag die Note eines Faches, das vor der letzten Jahrgangsstufe abgeschlossen 

wurde, in das Abschlusszeugnis übernommen. Das Fach wird durch eine entsprechende Fußnote gekennzeichnet. 
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Anlage 14 

(Amtliche Bezeichnung der Schule) 

ZEUGNIS ÜBER DEN 

MITTLEREN SCHULABSCHLUSS 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

DER WIRTSCHAFTSSCHULE 

Dem Zeugnis liegen das Bayerische Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) und 
die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (WSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 
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(Vor- und Familienname), geboren am … in …, hat sich in der 10. Jahrgangsstufe der Abschlussprüfung 

der dreistufigen Wirtschaftsschule unterzogen.1 

Die Leistungen in den Pflichtfächern sind wie folgt beurteilt worden:2 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen3 

………………………………………………………………………………………………………………………… 
-/-

(Vor- und Familienname) hat die Abschlussprüfung bestanden und damit den Wirtschaftsschulabschluss 
erworben. Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 3 
zugeordnet. 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses4 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Nach der Verordnung zur Umsetzung des Berufsbildungsgesetzes, des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes und der 
Handwerksordnung wird der erfolgreiche Besuch der Wirtschaftsschule in anerkannten Ausbildungsberufen der gewerblichen 
Wirtschaft, Fachrichtung Wirtschaft, im Umfang von einem halben Jahr auf die Ausbildungszeit angerechnet.5 

Die Note wurde aus dem Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe … übernommen.6 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Ggf. ist folgende Bemerkung aufzunehmen: „(Vor- und Familienname), geboren am … in …, hat sich als … der Abschlussprüfung 
der dreistufigen Wirtschaftsschule unterzogen.“ Dabei ist die Bezeichnung „anderer Bewerber nach § 40 Abs. 1 WSO“ oder 
„andere Bewerberin nach § 40 Abs. 1 WSO“ oder eine sonstige Bezeichnung von der Schule auszuwählen. 

2 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern 
angegeben. 

3 Raum für allgemeine Beurteilung und Bemerkungen über die Teilnahme an Wahlfächern und über die Befreiung vom Unterricht. 
4 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
5 Die Anrechnung bedarf des gemeinsamen Antrags der Auszubildenden und des Ausbildenden. Der Antrag ist an die zuständige 

Stelle zu richten (§ 7 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz bzw. § 27a Abs. 2 Handwerksordnung). 
6 Gemäß § 35 Abs. 3 Satz 1 WSO wird auf Antrag die Note eines Faches, das vor der letzten Jahrgangsstufe abgeschlossen 

wurde, in das Abschlusszeugnis übernommen. Das Fach wird durch eine entsprechende Fußnote gekennzeichnet. 
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Anlage 15 

(Amtliche Bezeichnung der Schule) 

ZEUGNIS ÜBER DEN 

MITTLEREN SCHULABSCHLUSS 

ABSCHLUSSZEUGNIS 

DER WIRTSCHAFTSSCHULE 

Dem Zeugnis liegen das Bayerische Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) und 
die Schulordnung für die Wirtschaftsschulen in Bayern (WSO) in der jeweils gültigen Fassung zugrunde. 
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(Vor- und Familienname), geboren am … in …, hat sich in der 11. Jahrgangsstufe der Abschlussprüfung 

der zweistufigen Wirtschaftsschule unterzogen.1 

Die Leistungen in den Pflichtfächern sind wie folgt beurteilt worden:2 

Religionslehre (…) ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

……… ……… 

Bemerkungen3

………………………………………………………………………………………………………………………… 
-/-

(Vor- und Familienname) hat die Abschlussprüfung bestanden und damit den Wirtschaftsschulabschluss 
erworben. Der Abschluss ist im Deutschen und Europäischen Qualifikationsrahmen dem Niveau 3 
zugeordnet. 

Ort, Datum 

Schulleitung 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

(Siegel) Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses4 

……………………………............................... 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Nach der Verordnung zur Umsetzung des Berufsbildungsgesetzes, des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes und der 
Handwerksordnung wird der erfolgreiche Besuch der Wirtschaftsschule in anerkannten Ausbildungsberufen der gewerblichen 
Wirtschaft, Fachrichtung Wirtschaft, im Umfang von einem Jahr auf die Ausbildungszeit angerechnet.5 

Die Note wurde aus dem Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe … übernommen.6 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend, 5 = mangelhaft, 6 = ungenügend 
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1 Ggf. ist folgende Bemerkung aufzunehmen: „(Vor- und Familienname), geboren am … in …, hat sich als … der Abschlussprüfung 
der zweistufigen Wirtschaftsschule unterzogen.“ Dabei ist die Bezeichnung „anderer Bewerber nach § 40 Abs. 1 WSO “ oder 
„andere Bewerberin nach § 40 Abs. 1 WSO“ oder eine sonstige Bezeichnung von der Schule auszuwählen. 

2 Die Fächer sind zeilenweise in der Reihenfolge der Stundentafel aufzunehmen. Die Leistungen werden in arabischen Ziffern 
angegeben. 

3 Raum für allgemeine Beurteilung und Bemerkungen über die Teilnahme an Wahlfächern und über die Befreiung vom Unterricht. 
4 Nur, wenn das vorsitzende Mitglied des Prüfungsausschusses nicht die Schulleitung ist. 
5 Die Anrechnung bedarf des gemeinsamen Antrags der Auszubildenden und des Ausbildenden. Der Antrag ist an die zuständige 

Stelle zu richten (§ 7 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz bzw. § 27a Abs. 2 Handwerksordnung). 
6 Gemäß § 35 Abs. 3 Satz 1 WSO wird auf Antrag die Note eines Faches, das vor der letzten Jahrgangsstufe abgeschlossen 

wurde, in das Abschlusszeugnis übernommen. Das Fach wird durch eine entsprechende Fußnote gekennzeichnet. 
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Anlage 16 

.............................................................................................................................................................. 
(Amtliche Bezeichnung der Schule, Schulort) 

ZEUGNIS 

über eine 

ERGÄNZUNGSPRÜFUNG 

………………………………………………………………….., 
(Vorname und Familienname) 

geboren am ……………………. in …………………… 

hat sich an der oben genannten Schule im Jahre …… einer Ergänzungsprüfung in ……………………….. 

unterzogen und diese mit der Note ………………………………….1 bestanden. 

Dieses Zeugnis gilt nur in Verbindung mit dem Abschlusszeugnis der Wirtschaftsschule. 

Ort, Datum 

(Siegel) 

Vorsitzendes Mitglied des Prüfungsausschusses 

…………………………………………………… 
(Vor- und Familienname, Amtsbezeichnung) 

Dem Zeugnis liegen das Bayerische Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) und die Wirtschaftsschulordnung (WSO) 
zugrunde. 

Notenstufen: 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = befriedigend, 4 = ausreichend 

1 Die Note ist in Klartext (siehe Notenstufen) wiederzugeben. 
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